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Auf Einladung von Bundesforschungsministerin Bettina Stark-Watzinger fand am 21.
Februar die Festveranstaltung zum 10-jährigen Bestehen der afrikanischen
Klimakompetenzzentren SASSCAL und WASCAL in Berlin statt. Im Beisein von neun
afrikanischen Ministerinnen und Ministern wurde eine gemeinsame Absichtserklärung
zum Ausbau der Zentren sowie zum Aufbau einer strategischen Wasserstoff-
Partnerschaft unterzeichnet.

Dazu erklärt Bundesforschungsministerin Bettina Stark-Watzinger:

"Die Bewältigung des Klimawandels ist eine Menschheitsaufgabe. Die beiden
Klimakompetenzzentren SASSCAL und WASCAL stehen für regionale Forschung für Lösungen zu den
dringlichsten Herausforderungen des Klimawandels sowie zu erneuerbaren Energien und Grünem
Wasserstoff im südlichen und westlichen Afrika. Dafür haben wir bisher 253 Millionen EUR investiert.
Mit der gemeinsamen Absichtserklärung vertiefen wir heute unsere Klima- und Energiepartnerschaft
weiter: für noch bessere Forschung vor Ort, für noch bessere Ausbildung der jungen Menschen und
für eine neue Kooperation im Bereich Grüner Wasserstoff. Für den Aufbau dieser Kooperation haben
wir bereits 68 Millionen EUR eingesetzt. SASSCAL und WASCAL sind Türöffner zum Aufbau einer
globalen Lieferkette für Grünen Wasserstoff. Afrika ist dafür bestens geeignet."

Hintergrund

Nach Einschätzung des Weltklimarats IPCC wird der afrikanische Kontinent am stärksten von den Folgen des

Klimawandels getroffen. Die beiden Klimakompetenzzentren SASSCAL (Southern African Science Service Centre

for Climate Change and Adaptive Land Management) im südlichen Afrika und WASCAL (West African Science

Service Centre on Climate Change and Adapted Land Use) im westlichen Afrika unterstützen den Aufbau von

wissenschaftlichen Strukturen und Ressourcen in den afrikanischen Ländern, zum Beispiel für nachhaltige

Landnutzung, Wasserversorgung und Ernährungssicherung.

Im Jahr 2012 gründete das Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) gemeinsam mit den

Partnerländern die heute internationalen Organisationen SASSCAL und WASCAL. Die Zentren stehen für

regionale Forschung und für Lösungen zu den dringlichsten Herausforderungen der Anpassung an die Folgen

des Klimawandels, für länderübergreifende Programme zur Kapazitätsentwicklung und den Aufbau

gemeinsamer Daten- und Forschungsinfrastruktur. SASSCAL und WASCAL werden zunehmend als Plattformen

für eine strategische deutsch-afrikanische Energie-Partnerschaften zu "Grünem Wasserstoff" genutzt. Anstoß

hierfür war der vom BMBF unterstützte und in Zusammenarbeit mit den Klimakompetenzzentren erstellte

Potenzialatlas "Grüner Wasserstoff Afrika".

Zum Nachlesen

BMBF (21.02.2023): Gemeinsame Absichtserklärung "Stärkung der Klima- und Energiepartnerschaft von

SASSCAL, WASCAL und BMBF"
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https://www.bmbf.de/SharedDocs/Downloads/de/2023/230221-absichtserklaerung-sasscal-wascal.html


Quelle: Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF)

Redaktion: 22.02.2023 von Franziska Schroubek, VDI Technologiezentrum GmbH

Länder / Organisationen: Angola, Benin, Botsuana, Burkina Faso, Cabo Verde, Côte d'Ivoire, Gambia, Ghana, Mali,
Namibia, Niger, Nigeria, Sambia, Senegal, Südafrika, Togo

Themen: Energie, Umwelt u. Nachhaltigkeit

Zurück

Weitere Informationen
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